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n Bekanntmachung Sitzungstermine und Unterlagen zu Gemeinderatssitzungen

Die nächste Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Schönfeld findet am 07.09.2026 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Linz, 
OT Linz, Schafgasse 2, 01561 Schönfeld statt.
Die öffentliche Tagesordnung mit Bekanntmachung des jeweiligen Sitzungsortes der Gemeinderatssitzung finden Sie etwa eine  Woche vor
dem Sitzungstermin im jeweiligen Schaukasten der Ortsteile. Zudem sind diese im Ratsinformationssystem unter 
https://schoenfeld.gremien.info in der Rubrik „Sitzungen“  einsehbar. Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt dorthin:
Auch die öffentlichen Beschluss- und Informationsvorlagen finden Sie ebenfalls im Ratsinformationssystem unter 
https://schoenfeld.gremien.info
Diese Unterlagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin veröffentlicht. 
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur Sitzung und auch 
noch während dieser geändert werden können.

Zusätzlich liegen die öffentlichen Vorlagen etwa eine Woche vor der Sitzung in der Gemeindeverwaltung 
zur Einsichtnahme aus.

n Baubeginn der Baumaßnahme „Errichtung eines Fahrradunterstandes“
Die Gemeinde Schönfeld hat mit der Baumaßnahme „Errichtung eines
Fahrradunterstandes“ an der Oberschule Schönfeld im Bereich der
Turnhalle begonnen. Der Fahrradunterstand dient zur Unterbringung
von Fahrrädern, E-Rollern, Mopeds und ähnlicher Fahrzeuge für die
Schüler und Besucher der Oberschule, für die Vereinsmitglieder und
Gäste bei der Turnhallenbenutzung und für Gäste bei den Freizeitaktivi-
täten auf dem Schulhof/ neu errichteter Jugendtreff im Schulgelände. 
Der Fahrradunterstand soll überdacht werden und durch den Aufbau ei-

nes Stabmattenzaunes mit Tor auch abschließbar sein. Das Vorhaben
befindet sich in der Gebietskulisse des Dresdner Heidebogens und
stärkt die regionale Identität. Das Vorhaben richtet sich an mehrere Ziel-
gruppen (Multifunktional). Das Vorhaben unterstützt mehrere Ziele der
LES. 
Das Vorhaben dienst der Erhaltung, Gestaltung und Entwicklung länd-
lich geprägter Orte zur Verbesserung der Lebensverhältnisses der länd-
lichen Bevölkerung.
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SENIOREN

n Einladung zum Seniorennachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Schönfeld,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserem 
Seniorennachmittag in die Mehrzweckhalle 
am Schloss einladen.

Das nächste Treffen findet am
10. September 2026 ab 16:00 Uhr statt. 

Ihre Seniorenbetreuerinnen

n Friedensrichterin lädt ein

Am 8. September 2026 hat die Friedensrichterin Frau Margitta
Scholz von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Schönfeld, Straße der MTS 11 ihre Sprechzeit.

n Frau Scholz ist außerhalb dieser Zeit wie folgt erreichbar: 
Tel.:  035755/51587, E-Mail: margitta_scholz@t-online.de
01561 Schönfeld OT Kraußnitz, Grenzweg 6

n Grußwort für die Jubilare im August

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der
 Gemeinde Schönfeld gratulieren allen Jubilaren des Monats
 August 2026 sehr herzlich und wünschen  Ihnen alles Gute, beste
Gesundheit, Glück und  Wohlergehen! 

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n Rentnerweihnachtsfeier

Die Gemeinde Schönfeld plant wieder eine Weihnachtsfeier mit den
Rentnern aller Ortsteile. Termin ist Mittwoch, der 02.12.2026. Interes-
sierte melden sich bitte über die Rentnerbetreuung der jeweiligen Ort-
schaft an. Die Betreuer sollen dann bis spätestens zum 30.09.2026 die
Anmeldelisten mit vollständigen Namen bei Frau Doreen Richter in der
Gemeindeverwaltung einreichen. Die Plätze sind auf 100 Personen be-
grenzt.

OBERSCHULE

n UPDATE Leichtathletik – OS Schönfeld

Bronze beim Landesfinale Leichtathletik in Freiberg
Am 23. Juni 2026 nahm die Oberschule Schönfeld mit Schülerinnen und
Schülern der Altersklasse U16 am Landesfinale Leichtathletik in Frei-
berg teil. Bei spannenden Wettkämpfen trafen insgesamt fünf Mann-
schaften dieser Altersklasse aufeinander. Unsere Oberschule trat dabei
gegen mehrere Gymnasien an, die zum Teil deutlich bessere Trainings-
bedingungen haben.
Umso beeindruckender war die Leistung unseres Teams: Bis zum
Schluss blieb das Ergebnis äußerst knapp. Erst der abschließende 800-
Meter-Lauf brachte die Entscheidung. Mit großem Einsatz, Teamgeist
und Kampfbereitschaft erreichten unsere Sportlerinnen und Sportler ei-
nen hervorragenden 3. Platz.
Voller Stolz traten wir nach einem langen Wettkampftag die Heimreise
an – die Bronzemedaillen fest im Gepäck. Besonders hervorzuheben ist
außerdem Friedrich Freund: Er war in der Altersklasse U16 der beste
Sprinter unter allen Teilnehmern des Turniers. Eine mega Leistung, auf
die unsere Schule sehr stolz sein kann!

Sie möchten das 
Gemeindeblatt 
Lampertswalde-Schönfeld
kostenfrei als digitales Abo 
bestellen?

Scannen Sie dazu den 
QR-Code oder senden 
Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

WEITERE INFORMATIONEN 
AUF UNSERER HOMEPAGE: 

WWW.GEMEINDE-SCHOENFELD.DE
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n Erasmus Praktikum auf Kreta: Lernen fürs Leben

Fünf Schülerinnen und
Schüler sammelten im
Juni 2026 wertvolle
Auslandserfahrungen
im Rahmen des Eras-
mus-Programms.

Für zwei Wochen reis-
ten sie nach Kreta, um
dort nicht nur berufli-
che Einblicke zu ge-
winnen, sondern auch
die griechische Kultur
hautnah zu erleben.
Während ihres Aufent-
halts absolvierten die
Jugendlichen Praktika
in unterschiedlichen
Einrichtungen. Einige
arbeiteten in einer
Tischlerei, andere in ei-
ner Bäckerei oder in ei-
ner Kindertagesein-
richtung. 

Dabei konnten sie neue Arbeitsabläufe kennenlernen, ihre praktischen
Fähigkeiten erweitern und erleben, wie Berufsalltag in einem anderen
europäischen Land aussieht. Eine besondere Herausforderung bestand
darin, den Weg zu den Praktikumseinrichtungen eigenständig zu bewäl-
tigen. 
Ob mit dem Bus oder zu Fuß: Die Schülerinnen und Schüler mussten
sich vor Ort orientieren und ihren Alltag selbstständig organisieren. Da-
durch wurden nicht nur Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusst-
sein gefördert, sondern auch das Selbstvertrauen der Teilnehmenden
gestärkt. Nach Feierabend und an den Wochenenden blieb zudem Zeit,
Kreta von seiner schönsten Seite kennenzulernen. 

Strand, Meer, griechische Kultur und gemeinsame Erlebnisse machten
die Reise zu einer besonderen Erfahrung. So unternahmen die Schüle-
rinnen und Schüler Ausflüge, zum Beispiel zur Archäologischen Ausgra-
bungsstätte Knossos und zur Festungsanlage in Heraklion. Das Eras-
mus-Programm ermöglicht jungen Menschen genau solche Lernaufent-
halte im europäischen Ausland und unterstützt damit persönliche Ent-
wicklung, interkulturelles Lernen und berufliche Orientierung.

Am Ende waren sich alle einig: Die zwei Wochen auf Kreta waren ein tol-
les Erlebnis, das lange in Erinnerung bleiben wird. Die Schülerinnen und
Schüler kehrten mit vielen neuen Eindrücken, mehr Selbstvertrauen und
wertvollen Erfahrungen für ihre Zukunft zurück.

n Feierliche Zeugnisübergabe der OS Schönfeld

Abgangsschülerinnen und Abgangsschüler der 10. Klassen Real-
schule und 9. Klassen Hauptschule feierlich verabschiedet
In der festlich geschmückten Speisehalle in Schönfeld wurden am Frei-
tag, dem 26. Juni 2026, die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen
Realschule sowie der 9. Klassen Hauptschule feierlich verabschiedet.
Für die Abgangsschülerinnen und Abgangsschüler, ihre Familien, Lehr-
kräfte und Gäste war es ein besonderer Moment, der den Abschluss ei-
nes wichtigen Lebensabschnitts markierte. Die liebevoll vorbereitete
Umgebung verlieh der Veranstaltung einen würdigen Rahmen. Zwi-
schen feierlicher Stimmung, gespannter Erwartung und sichtbarer Freu-
de wurde deutlich, wie viel Bedeutung dieser Tag für die Jugendlichen
hatte. Mit der Zeugnisübergabe endete für sie nicht nur die Schulzeit an
diesem Abschnitt, zugleich öffnete sich der Blick auf neue Wege und
Herausforderungen. Ein besonderer Beitrag zur Atmosphäre kam von
Julia aus der Klasse 6a, die die Feierstunde musikalisch an der Gitarre
umrahmte. Auch Henri
aus der Klasse 6b be-
reicherte das Pro-
gramm, indem er eine
Geschichte vorlas.
Beide Beiträge gaben
der Veranstaltung eine
persönliche Note und
rundeten die Anspra-
che der Schulleiterin
Frau Scholz auf gelun-
gene Weise ab. In ihrer
Rede wandte sich
Frau Scholz mit wert-
schätzenden Worten
an die Absolventinnen
und Absolventen. Sie
erinnerte an gemein-
same Schuljahre, an
Erfolge, Anstrengun-
gen und Erfahrungen,
die die Jugendlichen
auf ihrem Weg geprägt
haben. Zugleich
machte sie Mut, die kommenden Aufgaben mit Vertrauen in die eigenen
Fähigkeiten, Offenheit und Lernbereitschaft anzunehmen. Als symboli-
scher Begleiter für die Zukunft wurde den Abgangsschülerinnen und Ab-
gangsschülern eine „gelbe Tüte“ mit auf den Weg gegeben. Darin befan-
den sich viele gute Wünsche und hilfreiche Tipps: Freude an der eigenen
Stärke, Neugier und Freude am Lernen sowie die Ermutigung, aus Feh-
lern zu lernen und daran zu wachsen.
Ein weiterer Höhepunkt der Feierstunde war die Auszeichnung der jahr-

feierliche Zeugnisübergabe, Auszeichnung
Hauptschüler

feierliche Zeugnisübergabe, Auszeichnung Realschüler
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gangsbesten Schülerinnen und Schüler. Diese besondere Anerkennung
wurde durch die Schule, die Gemeinde und das Landesamt für Schule
und Bildung vorgenommen und würdigte die hervorragenden Leistun-
gen der Jugendlichen.

• Valerie Lehmann mit einem Durchschnitt von 2,29 – 
Auszeichnung durch Schule, Gemeinde und LaSuB

• Laila Höntzsch mit einem Durchschnitt von 2,38 – 
Auszeichnung durch Schule und LaSuB

• Claire Richter mit einem Durchschnitt von 2,43 – 
Auszeichnung durch die Schule

• Lena Simon mit einem Durchschnitt von 1,67 – 
Auszeichnung durch Schule und Gemeinde

• David Jurisch mit einem Durchschnitt von 1,91 – 
Auszeichnung durch die Schule

• Moritz Schneider mit einem Durchschnitt von 2,0 – 
Auszeichnung durch die Schule

Mit der feierlichen Übergabe der Zeugnisse wurden die Jugendlichen of-
fiziell aus ihrer bisherigen Schulzeit verabschiedet. Für viele beginnt nun
ein neuer Abschnitt – ob in einer Ausbildung, an einer weiterführenden
Schule oder auf einem anderen persönlichen Weg. 
Die Schule gab ihnen dafür nicht nur Zeugnisse, sondern auch Zuver-
sicht, Anerkennung und herzliche Wünsche mit. Allen Absolventinnen
und Absolventen wünschen Schulleitung, Lehrkräfte und die gesamte
Schulgemeinschaft alles Gute, viel Erfolg und Freude auf ihrem weiteren
Lebensweg.

n Schülertreff zum Schuljahresabschluss 2025/2026
an der OS Schönfeld

Am 3. Juli 2026 fand an der Oberschule Schönfeld der Schülertreff zum
Abschluss des Schuljahres statt. Gemeinsam blickten Schülerinnen,
Schüler und Lehrkräfte auf die vergangenen Monate zurück und ließen
besondere Ereignisse, Projekte und Erfolge noch einmal Revue
 pas sieren. 
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Auszeichnung von Schülerin-
nen und Schülern, die sich im Laufe des Schuljahres durch besondere
Leistungen, Engagement oder Einsatzbereitschaft hervorgetan hatten.

Bevor es anschließend in die wohlverdienten Sommerferien ging, erhiel-
ten die Schülerinnen und Schüler in ihren Klassen von den Klassenleh-
rern ihre Zeugnisse. 
Damit endete das Schuljahr an der OS Schönfeld in einem feierlichen
und wertschätzenden Rahmen.

Auszeichnung beste Schüler
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n Ein gelungener Abschluss des Schuljahres 2025/2026

Das Schuljahr 2025/2026 liegt hinter uns – ein Jahr voller Lernen, gemein-
samer Erlebnisse, Herausforderungen und schöner Momente. Zum Ab-
schluss wartete auf die Schülerinnen und Schüler der Oberschule Schön-
feld noch einmal ein besonderer Höhepunkt: das Schulfest, das vom
Schülerrat der OS Schönfeld mit viel Engagement organisiert wurde. Der
Tag begann in den Klassen mit einem gemeinsamen Frühstück. In gemüt-
licher Runde konnten alle noch einmal zusammenkommen, miteinander
ins Gespräch kommen und das Schuljahr in entspannter Atmosphäre aus-
klingen lassen. Anschließend verwandelte sich der Schulhof in ein großes
Spiel- und Sportfeld. An verschiedenen Stationen war für Abwechslung
gesorgt. Ob beim Parcours, an der Spielestation, beim Tauziehen oder bei
sportlichen Angeboten wie Fußball, Basketball, Volleyball und Tischtennis
– überall konnten sich die Schülerinnen und Schüler ausprobieren, bewe-
gen und gemeinsam Spaß haben. Auch beim kreativen Gestalten war die
Fantasie gefragt. Natürlich kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. So
wurde das Schulfest zu einem fröhlichen und abwechslungsreichen Ab-
schluss, der zeigte, wie lebendig das Schulleben an der OS Schönfeld ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Schülerrat sowie allen Helferinnen und
Helfern, die diesen gelungenen Tag möglich gemacht haben.

n Herzlichen Dank für die Arbeiten 
während der  Sommerferien

Die Oberschule Schönfeld bedankt
sich herzlich bei allen Firmen, der Ge-
meinde sowie den vielen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, die während der
Sommerferien mit großem Einsatz da-
zu beigetragen haben, unser Schul-
haus, die Turnhalle, den Hof und das
gesamte Schulgelände zu säubern, zu
reparieren und zu verschönern. Durch
Ihre Unterstützung konnten wichtige
Arbeiten erledigt und zahlreiche Berei-
che wieder einladend gestaltet wer-

den. So starten Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Mitarbeitende
am 17.08.2026 gut vorbereitet und mit Freude in das neue Schuljahr
2026/2027. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit Zeit, Tatkraft, Ma-
terialien oder fachlicher Unterstützung geholfen haben. Dieses Engage-
ment zeigt, wie stark der Zusammenhalt rund um unsere Schule ist.
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

Die nächste Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Lamperts -
walde findet am 08.09.2026 um 19:30 Uhr im Saal des
 Dorf gemeinschaftshauses Blochwitz, OT Blochwitz, Alte
 Haupt straße 3b, 01561 Lampertswalde statt.

Die öffentliche Tagesordnung mit Bekanntmachung des jeweiligen
Sitzungsortes der Gemeinderatssitzung finden Sie etwa eine Woche
vor dem Sitzungstermin im jeweiligen Schau-
kasten der Ortsteile.

Zudem sind diese im Ratsinformationssystem
unter https://schoenfeld.gremien.info in der
Rubrik „Sitzungen“ einsehbar. 
Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt
 dorthin:

Auch die öffentlichen Beschluss- und Informationsvorlagen finden
Sie ebenfalls im Ratsinformationssystem unter 

https://schoenfeld.gremien.info

Diese Unterlagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen
 Sitzungstermin veröffentlicht. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um Beratungsunterlagen
handelt, welche bis zur Sitzung und auch noch während dieser
 geändert werden können.

Zusätzlich liegen die öffentlichen Vorlagen etwa eine Woche vor der
Sitzung in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme aus.  

n Baubeginn der Baumaßnahme „Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle Großenhainer Straße“
Die Gemeinde Lampertswalde hat mit der Baumaßnahme „Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
 Großenhainer Straße“ am Kinderhaus in Lampertswalde begonnen.
Auftragnehmer ist die Baufirma Pflaster- und Straßenbau GmbH aus 01609 Wülknitz.
Für die barrierefreie Nutzung der Busse des ÖPNV ist der Abbau baulicher Übergangshemmnisse an den
Bushaltestellen notwendig. Weiterhin waren Maßnahmen zur behindertengerechten Ausrüstung der
 Haltestellen erforderlich. 
Die Realisierung des Umbaus der Haltestelle erfolgte unter Vollsperrung der der K 8516. Um den barrie-
refreien Haltestellenbereich in Fahrtrichtung Schönborn/Ortrand zu errichten, war die Verlegung der
 Zufahrt zum öffentlichen Parkplatz erforderlich. Die Zufahrt wird etwa 12 m in Richtung Großenhain neu
errichtet. Die neue Buswartehalle wird hinter den Bussteig auf der dafür vorgesehenen Pflasterfläche
 errichtet. Es handelt sich um eine Stahlrahmenkonstruktion mit 4 Ständern und Flachdach. Die Hallen-
breite beträgt 3,40 m, die Hallentiefe 1,21 m und die lichte Höhe 2,28 m. Die Konstruktion ist mit Rück-,
Seiten- und Windschutzwänden aus Einscheibensicherheitsglas versehen. Die Montage erfolgt auf einer
herzustellenden, verdeckten Betonfundamentplatte. Die Wartehalle erhält eine dreisitzige Bank und einen
Abfallbehälter.
Die Baumaßnahme wurde gebaut mit der Unterstützung durch die ZVOE/VVO. Ebenso wurde diese
 Baumaßnahme mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des
 Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalt.

n Bekanntmachung Sitzungstermine und Unterlagen zu Gemeinderatssitzungen

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 25. September 2026. 
Redaktionsschluss  dafür ist der 11. September 2026.
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FEUERWEHR NEUES AUS DEN KINDEREINRICHTUNGEN

n Schulanfang – 15. August 2026

Nun war es wieder soweit. Aufgeregt und voller Freude begingen unsere
kleinen und großen Kinder diesen Tag. Die kleinen, zukünftigen Erst-
klässler waren schon neugierig auf ihre Zuckertüte, auf ihre Klasse und
natürlich auch auf die vielen anderen Überraschungen an diesem Tag.
Die Großen, unsere jetzigen 4. Klassen waren auch etwas angespannt,
denn nun durften sie ihr Können den Gästen zeigen. Viele Stunden hat-
ten sie für ein kleines Schulanfangsprogramm „Der Löwe, der nicht
schreiben konnte“ gelernt, gesungen und immer wieder geprobt. Die
Mühe zahlte sich aus. Am Ende waren alle stolz und glücklich- toll ge-
macht Klasse 4! Nun kann das Schuljahr starten- allen Schülern wün-
schen wir ein erfolgreiches neue Schuljahr. 

Ines Kutzner

umweltbewusste
Entsorgung &
Transport von
Schüttgütern

Hausmeisterdienste
Containerdienste 

Gartenpflege

Anzeige(n)
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n Sechs Wochen voller Farben, Erlebnisse und Entdeckungen – Ferien im Kinderhaus „Am Raschütz“
Sechs Wochen Sommerferien liegen hinter uns – sechs Wochen voller
spannender Erlebnisse, kreativer Angebote und neuer Entdeckungen. In
diesem Jahr standen unsere Hortferien ganz unter dem Motto „Farben“.
Jede Ferienwoche bekam ihre eigene Farbe und passend dazu wurden
die Angebote gestaltet. So entstand ein abwechslungsreiches Ferien-
programm, bei dem für jedes Kind etwas dabei war.

Woche 1 – Blau
Unsere erste Ferienwoche stand ganz im Zeichen der Farbe Blau. Ein
besonderes Highlight war der Besuch im Polizeirevier in Großenhain.
Dort durften wir hinter manche Kulissen blicken und erfuhren viel über
den abwechslungsreichen Beruf als Polizist*in. Die Kinder konnten
 sogar eine Zelle von innen besichtigen und die Ausrüstung der Polizei
kennenlernen. Dabei gab es natürlich viele spannende Fragen zu
 beantworten. 
Auch bei unseren Experimenten wurde es aufregend. Verschiedene Ver-
suche wurden von den Kindern selbst vorbereitet und anschließend für
die anderen Kinder durchgeführt. Dabei konnten alle staunen, auspro-
bieren und gleichzeitig jede Menge lernen.

Woche 2 – Bunt
In der zweiten Woche wurde es bunt – und das nicht nur bei unseren An-
geboten. Gemeinsam mit Frau Hausdorf wurde gesund gekocht und ge-
backen. Dabei konnten die Kinder selbst mit anpacken und sich die

selbstgemachten Croissants und Aufstriche schmecken lassen. 
Außerdem bekamen wir Besuch vom Rettungsdienst. Die Kinder durften
einen Rettungswagen genauer unter die Lupe nehmen und viele span-
nende Fragen rund um die Arbeit der Rettungskräfte stellen. 
Ein weiteres Highlight war unser Besuch in der Karl-Preusker-Bibliothek
in Großenhain. Dort konnten sich die Kinder einen eigenen Büchereiaus-
weis ausstellen lassen und anschließend neugierig durch die vielen Bü-
cher stöbern. Vielleicht konnten wir dabei den einen oder anderen neuen
Bücherwurm gewinnen – wir würden uns sehr darüber freuen!

Woche 3 – Grün 
Grün war die Farbe der dritten Ferienwoche. Passend dazu stellten wir
selbst Kräuteressig und Schüttelgurken her. Mit viel Eifer wurde ge-
schnippelt, gewürzt und geschüttelt. Am Freitag war es dann endlich so
weit: Die selbstgemachten Schüttelgurken wurden gemeinsam verkos-
tet. Das Ergebnis konnte sich sehen und vor allem schmecken lassen! 
Ein weiteres Highlight war unser Ausflug in den Zoo Hoyerswerda. Bei
einer spannenden Führung mit der Zooschule erfuhren wir viel über die
Tiere und ihre Lebensweise. Besonders die verschiedenen Fütterungen
waren für die Kinder ein echtes Highlight. Ein Besuch im Zoo Hoyers-
werda ist eben immer wieder einen Ausflug wert!

Woche 4 – Weiß 
In der vierten Woche wurde es weiß – und unser Hort verwandelte sich



n Liebe Seniorinnen und Senioren,

unser nächstes kleines Kaffeetrinken findet am Donnerstag, 10. Sep-
tember 2026 um 14.00 Uhr in den bekannten Räumlichkeiten statt.
Alle Rentnerinnen und Rentner sind dazu ganz herzlich eingeladen.

Eure Seniorenhelfer

n Sommerfest der Seniorinnen und Senioren

Am Sonnabend, 8. August 2026 feierten die Rentnerinnen und Rentner
von Brockwitz, Lampertswalde, Mühlbach, Quersa und Schönborn ihr
Sommerfest. Das Fest haben wir in Quersa am Haus der Generationen
begangen. Bürgermeister Rene Venus begrüßte pünktlich um 10 Uhr alle
Anwesenden und gab einen kurzen Überblick über das Geschehen in
unserer Gemeinde. Marion Lorenz sprach ein Grußwort von Seiten der
Seniorenhelferinnen. Familie Schumann aus Oelsnitz unterhielt uns mit
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kurzerhand in eine kleine Schokoladenfabrik. Wir stellten unsere eigene
Bruchschokolade her. Lange hielt sie allerdings nicht, denn die leckeren
Kreationen waren ziemlich schnell vernascht. 
Am Kreativtag konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und
eigene Leinwände gestalten. Dabei entstanden viele individuelle und far-
benfrohe Kunstwerke. Für einen besonderen Kinotag ging es anschlie-
ßend in die Schauburg nach Dresden. Bei Popcorn und einem spannen-
den Film konnten wir es uns richtig gemütlich machen und gemeinsam
einen schönen Ferientag genießen. Zum Abschluss der Woche hieß es
dann: Wellness! Mit Quarkmasken, einer Entspannungsgeschichte und
wohltuenden Massagen konnten sich alle entspannen und neue Kraft für
die fünfte Ferienwoche  sammeln.

Woche 5 – Rot
In der fünften Woche drehte sich alles um die Farbe Rot. Passend dazu
besuchte uns die Jugendfeuerwehr. Wir lernten viel über die Arbeit der
Feuerwehr und durften uns sogar selbst mit dem Equipment ausprobie-
ren. Vielleicht hat dabei der eine oder andere seine Begeisterung für die
Feuerwehr entdeckt? Die Jugendfeuerwehr freut sich jedenfalls über in-
teressierten Nachwuchs! Am Dienstag führte uns unsere Wanderung zu
Remondis nach Quersa. Dort erfuhren wir, was mit unserem Müll pas-
siert, nachdem er in der Tonne landet, und welche Arbeit dahintersteckt.
Besonders interessant war die Frage, warum Mülltrennung so wichtig
ist. Nun können wir darauf sicher eine gute Antwort geben! Wir haben
uns sehr über diese tolle Möglichkeit gefreut und sagen herzlich Danke!
Am Donnerstag wurde es dann spektakulär: Vulkanausbruch in Lam-
pertswalde! Unser Sandkasten verwandelte sich in eine kleine Vulkan-
landschaft. Mit Backpulver, Essig und Spülmittel konnten wir beobach-
ten, wie unser Vulkan zum Leben erwachte. Ein spannendes Experi-
ment, bei dem es ordentlich brodelte und schäumte!

Woche 6 – Gelb
In der letzten Ferienwoche leuchtete alles Gelb. Zum Abschluss wurde
es noch einmal richtig handwerklich. Die Kinder durften verschiedene
Figuren drechseln und dabei viel Feingefühl und Geschick beweisen. Es
war spannend zu sehen, wie aus einem Stück Holz nach und nach kleine
Kunstwerke entstanden. 
Außerdem besuchte uns Frank Mühlmann aus Großenhain und brachte
seine Bienen mit. Rund um das Thema Bienen und Honig ließ er keine
Frage offen. Die Kinder erfuhren viel über das Leben der Bienen, die Ent-
stehung von Honig und die wichtige Arbeit eines Imkers. Ein ganz be-
sonderes Erlebnis war natürlich, direkt aus einer Honigwabe naschen zu
dürfen. Wer kann schon behaupten, so frischen Honig probiert zu ha-
ben? Wir jetzt schon! Vielen Dank für diesen tollen Besuch!

Sechs Wochen voller Erinnerungen
Unsere sechs Ferienwochen waren bunt, abwechslungsreich und voller
besonderer Momente. Wir haben experimentiert, gekocht, gebastelt,
gestaunt, gelernt, gelacht und natürlich jede Menge erlebt. Dabei konn-
ten die Kinder nicht nur schöne Erinnerungen sammeln, sondern auch
neue Interessen entdecken und viele spannende Einblicke in unter-
schiedliche Bereiche bekommen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die unser Ferienprogramm
durch ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Unterstützung so besonders ge-
macht haben! 
Nun freuen wir uns auf das neue Schuljahr und wünschen allen Kindern
einen guten Start. Ganz besonders herzlich heißen wir schon jetzt unse-
re neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie unsere neuen Minis
bei uns in der Einrichtung willkommen. 
Wir sind gespannt, welche bunten Abenteuer das neue Schuljahr für uns
bereithält!

n Ein ereignisreicher Nachmittag mit Oma und Opa

An einem sommerlichen Mittwoch im Juli luden die Kinder der Kita
„Knirpsenland“ ihre Omas und Opas zu einem abwechslungsreichen
Nachmittag in die Einrichtung ein. Bei Kaffee und Kuchen blieb zunächst
Zeit für gemütliche Gespräche und ein fröhliches Beisammensein. An-
schließend konnten die Kinder gemeinsam mit ihren Großeltern ver-
schiedene Stationen entdecken und ausprobieren. An einer Station wur-
den kreative Eiskreationen aus verschiedenen Papiersorten gestaltet.
Wer Lust hatte, durfte sich außerdem schminken lassen und in eine fan-
tasievolle Rolle schlüpfen. Im Bewegungsraum konnten sich die Kinder
nach Herzenslust austoben. Auch der große Sandkasten hielt eine be-
sondere Überraschung bereit: „Hier sind viele Schätze vergraben!“ Mit
Schaufeln und viel Begeisterung machten sich die Kinder auf die Suche
nach den verborgenen Diamanten und Edelsteinen. An einer weiteren
Station konnten sowohl die Kinder als auch ihre Großeltern ihr Geschick
beim Werfen unter Beweis stellen. Für eine kleine Abkühlung zwischen-
durch sorgte ein leckeres Eis, das bei den sommerlichen Temperaturen
besonders willkommen war. Ein herzliches Dankeschön geht an alle flei-
ßigen Eltern, die mit ihren selbstgebackenen Kuchen wieder für ein
reichhaltiges und köstliches Kuchenbuffet gesorgt haben.

Das Team vom Knirpsenland Lampertswalde

UNSERE SENIOREN

UNSERE SENIOREN

n Liebe Weißiger Seniorinnen und Senioren,

unser nächster Rentnertreff findet am Mittwoch, dem 2. September
2026 in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr statt.

Wir möchten mit Euch den neuen Grill einweihen und einen gemütlichen
Nachmittag verbringen. Dazu laden wir alle recht herzlich ein.

Eure Seniorenbetreuerinnen
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag unseren Jubilaren des
Monats September 2026 vom Bürgermeister, den Gemeinderä-
ten und der Gemeindeverwaltung Lampertswalde

n zum 97. Geburtstag
17.09.  Herr Gerhard Wallberg in Lampertswalde

n zum 90. Geburtstag
04.09.  Herr Günter Queißer in Lampertswalde

n zum 87. Geburtstag
01.09.  Frau Siglinde Hitschke in Lampertswalde

n zum 85. Geburtstag
11.09.  Frau Hildrun Heimbold in Weißig a.R.
15.09.  Frau Anita Scheiblich in Brockwitz
28.09.  Frau Erika Ende in Schönborn

n zum 84. Geburtstag
18.09.  Frau Barbara Krug in Weißig a.R.

n zum 83. Geburtstag
23.09.  Herr Wilfried Hübsch in Weißig a.R.

n zum 81. Geburtstag
10.09.  Frau Leane Trentzsch in Lampertswalde

n zum 79. Geburtstag
29.09.  Frau Ingeburg Schröter in Lampertswalde

n zum 77. Geburtstag
15.09.  Frau Sigrid Claus in Adelsdorf

n zum 75. Geburtstag
15.09.  Frau Giesela Heinrich in Weißig a.R.
22.09.  Herr Gerhard Opitz in Quersa

n zum 74. Geburtstag
04.09.  Frau Roswitha Thieme in Schönborn
16.09.  Herr Wolfgang Noack in Schönborn
20.09.  Herr Burkhard Johne in Schönborn

n zum 73. Geburtstag
12.09.  Frau Brigitte Stötzer in Lampertswalde
29.09.  Silvia Preuß in Blochwitz

n zum 71. Geburtstag
15.09.  Frau Angelika Lehmann in Brockwitz

n zum 70. Geburtstag
28.09.  Frau Kristina Heine in Weißig a.R.

n Die herzlichsten Glückwünsche zum Jubiläum der Eisernen
Hochzeit am 30.09.2026 dem Ehepaar Helga und Harry
Mieth in Weißig a.R. sowie beste Gesundheit und noch viele
gemeinsame Jahre.

n Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

WIR GRATULIEREN

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

Liedern von Udo Jürgens (auch stilecht im Bademantel). Reni und Birgit
überraschten uns mit einem Sketch über zwei Damen, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten. Für die musikalische Unterhaltung mit Tanzmu-
sik und Trompetenklängen wurde aufs Beste gesorgt, selbst das Tanz-
bein wurde kräftig  geschwungen. Die Fleischerei Thiel versorgte uns mit
Leckeren vom Grill. Siegmar Hartmann übernahm den Bustransfer für
unsere Rentner. Die Bowle wurde von den Gästen wie immer sehr gut
konsumiert. Am Ende mussten die Rollatoren wieder ihren richtigen Be-
sitzer finden. Das war gar nicht so einfach! Für das Sommerfest haben
wir eine Förderung von 250 € vom Landratsamt Meißen im Rahmen
„Förderung von Mikroprojekten zur Teilhabe  älterer Menschen am Ge-

sellschaftlichen Leben“ erhalten. Ein Dankeschön an alle, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
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VEREINSNACHRICHTEN

ORTSTEILE

n Niegeroda, ein Dorf, ein Fest!

Am zweiten Juli Wochenende war es wieder soweit unser Kinder- und Heimatfest wurde gefeiert und sogar
schon zum 30. Mal. Am Freitag starteten wir mit unserem Bingo- und Skatabend. Skatmeister wurde E. Alt-
mann aus Blochwitz. Samstag ging es dann bei schönstem Wetter, für unsere kleinen Gäste weiter mit Kin-
derschminken, Kletterstange und toben auf den Hüpfburgen. Am späteren Nachmittag, wurden wir von
Pascal Dalchau verzaubert, egal ob groß oder klein er brachte alle zum Staunen und lachen. Das Highlight,
war wie immer am Samstag-
abend, die legendäre Playback
Show. Die „Band Karat“ musste
eine Zugabe geben und heizte
dem Publikum ein!  Sogar eine
neue Haltestelle für einen beson-
deren Bus wurde an diesem
Abend eingerichtet!
Den entscheidenden Schuss
setzte beim Vogelschießen am
Sonntag Anthony Hanke aus
Oelsnitz. Er kann sich nun ein
Jahr lang Schützenkönig nen-
nen. Nach einem heißen Wett-
kampf im Tauziehen, ließen wir
unser 30. Kinder- und Heimat-
fest gemütlich ausklingen. DAN-
KE sagen wir von ganzen Her-
zen unseren Sponsoren, ohne
diese würde so ein tolles und er-
folgreiches Fest nicht mehr
machbar sein. Danke auch an
alle Helfer und der Fleischerei
Bennewitz aus Tettau, für die tol-
le Verpflegung. Wir sehen uns
im nächsten Jahr, vom 9. Juli
bis 11. Juli 2027.

Die IG-Dorffest Niegeroda.

Dankanzeigen
in Ihrem Amtsblatt

ab

25 €
brutto s/w

Telefon:     (037208) 876-211
Fax:          (037208) 876-299

anzeigen@riedel-verlag.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Bauverwaltung Schönfeld

n Abschluss Breitbandausbau in der Gemeinde Lampertswalde mit den Ortsteilen Adelsdorf, Blochwitz, 
Brockwitz, Brößnitz, Lampertswalde, Mühlbach, Niegeroda, Oelsnitz, Quersa, Schönborn und Weißig a.R.

Der Breitbandausbau wurde in Lampertswalde mit OT abgeschlossen
Stand: 06/2026
Der geförderte Breitband-Ausbau in der Gemeinde Lampertswalde, im
Landkreis Meißen, ist abgeschlossen. Die SachsenEnergie AG er-
schloss alle Ortsteile der Gemeinde Lampertswalde. Die Querung /
Durchörterung der Eisenbahnlinie Dresden - Cottbus stellte bei der bau-
lichen Umsetzung eine besondere Herausforderung dar. Der zuständige
Projektträger ist die Digitalagentur Sachsen (https://gigabit- projekttrae-
ger.de). Mit dem Breitbandausbau hat sich die Gemeinde Lampertswal-
de zum Ziel gesetzt, in allen Teilen der Gemeinde mit einer Versorgung
von weniger als 30 Mbit/s im Download eine umfassende und flächen-
deckende Versorgung der Anschlussnehmer mit Bandbreiten von min-
destens 50 Mbit/s, bei mehr als 80 % der Anschlüsse im Projektgebiet
sogar 100 Mbit/s oder mehr, zu erreichen. Damit soll die Wohn- und Le-
bensqualität in unserer ländlich geprägten Gemeinde gesteigert werden.
Die Einschränkungen, wie z.B. die Corona-Pandemie haben gezeigt,
dass Home-Office sowie digitale Lernplattformen in Zukunft eine größe-
re Rolle als bisher einnehmen werden. Dies ist jedoch nur möglich, wenn
ausreichende Internetverbindungen vorhanden sind.
Vor Vergabe der Leistung erfolgte ein Markterkundungsverfahren sowie
im Anschluss dessen eine EU-weite Ausschreibung. Nach Erhalt der
endgültigen Fördermittelbescheide wurde die Leistung im Mai 2020 an
die ENSO Netz GmbH vergeben. Auf Grund einer zwischenzeitlich er-
folgten Fusionierung entstand aus der Verbindung von DREWAG und
ENSO die SachsenEnergie AG, welche bis Ende 2025 den Breitband-
ausbau in Lampertswalde umgesetzt, hat.
Nach dem Markterkundungsverfahren war geplant, voraussichtlich
1034 Haushalte und Unternehmen sowie 1 Schule und 2 Kindertages-
stätte in den Ortsteilen mit einem Glasfaseranschluss bis zum Haus zu
versorgen. Da der Breitbandausbau mit Fördermitteln von Bund und
Land umgesetzt wurde, sind verschiedene Auflagen beim Ausbau zu
beachten. So steht z.B. das mit Förderung errichtete Netz auch anderen
Anbietern zur Verfügung. Welche dies sein werden, wird sich erst mit der
Marktentwicklung zeigen. Die Gemeinde Lampertswalde hat darauf kei-
nen Einfluss.
Das Vorhaben wurde in folgenden Meilensteinen bis hin zur Inbetrieb-
nahme umgesetzt:
– Baubeginn (erste Tiefbauarbeiten mit den Zuführungen Lamperts-

walde, Mühlbach, Quersa und Brockwitz) am 24.07.2020
– Baufertigstellung/Inbetriebnahme der sogenannten weißen Flecken

am 31.10.2025 

Projektergebnisse:
Durch die Realisierung des Projektes wurde die Breitbandversorgung in
unserer ländlichen Kommune verbessert. Die Betriebe, ebenso wie un-
sere Bevölkerung profitieren nun von einer zeitgemäßen Internetversor-
gung.
Insgesamt wurden in unserem Projektgebiet ca. 71,2 km Tiefbau durch-
geführt, ca. 157 km Leerrohre verlegt, 4 POPs errichtet und ca. 308,2 km
Glasfaserkabel eingebracht. Ca. 1056 Haushalte, Unternehmen, 1
Schulen sowie 4 sonstige Anschlusseinrichtungen wurden mit Breit-
band versorgt. 100 % der Anschlüsse ermöglichen Bandbreiten von
mindestens größer gleich 100 Mbits/s. Gewerbliche und industrielle
Nachfrager können nun mit einer zukunftssicheren Breitbandanschlüsse
1 Gbit/s symmetrisch versorgt werden.

Beratungsmöglichkeiten:
SachsenEnergie hat als Grundversorger die Aufgabe, allen Einwohnern,
die im Zuge der Baumaßnahme erschlossen wurden, Zugang zum
schnellen Internet zu ermöglichen. Daher bietet SachsenEnergie eine
Vielzahl an Kontaktmöglichkeiten an:
Allgemeine Informationen zum Breitbandausbau sowie Beratung zum
Produktvertrag bietet die kostenfreie Telefon-Hotline 0800 5075100.

Sie möchten eine persönliche Beratung? Unser EnergieTreff in Großen-
hain oder unsere Vertriebsparter sind für Sie da. 
Den geeigneten Ansprechpartner in Ihrer Region finden Sie hier:
www.Sachsen-GigaBit.de/Beratung 
Online finden Sie außerdem weitere Informationen rund um den Wechsel
zum Glasfaser-Internet unter www.Sachsen-GigaBit.de/SachsenNet.

Technischer Hinweis:
Bei technischen Schwierigkeiten wenden Sie sich bitte an den techni-
schen Kundenservice von SachsenEnergie unter 0800 5075100 und
wählen Sie nach Ende der Bandansage die 4. Hier werden beispielswei-
se Fragen zur Internetgeschwindigkeit oder zu Router-Einstellungen be-
antwortet.

FAQ:
Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau:

Welche Orte/Ortsteile wurden erschlossen?
Ab Frühjahr 2020 bis Ende 2025 wurden alle Grundstücke der Gemein-
de Lampertswalde mit allen Ortsteilen, welche bisher nur mit einer Über-
tragungsrate bis 30 MBit/s versorgt werden konnten, erschlossen.

Mithilfe welcher Technologie erfolgte der Breitbandausbau?
Die unterversorgten Gebiete wurden mit Fiber to the building (FTTB –
Glasfaser bis ins Haus) an das Breitbandnetz angeschlossen. Nötig da-
für waren Tiefbau- und Installationsarbeiten am und im Haus, meist bis
in den Anschlussraum im Erdgeschoss oder Keller.

Wer organisierte den Breitbandausbau und wer führte ihn aus?
Die Finanzierung und die Ausschreibung wurden von der Gemeinde or-
ganisiert, die sich mit fast 61.000,00 Euro Eigenmitteln beteiligt, welche
durch den Landkreis Meißen übernommen wurden.
Der Bau des Breitbandnetzes wird seitens des Bundes mit einer 50,0 %
Förderung, des Freistaates Sachsen mit einer 49,3 % Förderung und
durch den Landkreis Meißen mit einer 0,70 % Förderung unterstützt.
Des Weiteren erhielt die Gemeinde Fördermittel für Beratungsleistungen
vom Bund und dem Freistaat Sachsen. Den Zuschlag zur Umsetzung
des Breitbandvorhabens erhielt die SachsenEnergie AG.

Wer profitierte vom Breitbandausbau?
Angeschlossen wurden unterversorgte Gebiete. Als unterversorgt gilt,
wer nach der durchgeführten Markterkundung über Bandbreiten von
weniger als 30 Mbit/s verfügte und in den nächsten 3 Jahren nicht ei-
genwirtschaftlich ausgebaut wird.
Hauseigentümer, die vom geförderten Ausbau profitieren, erhielten im
Laufe des Jahres 2020 per Post einen Auftrag zur Errichtung eines Breit-
bandanschlusses. Wurde dieser unterschrieben zurückgesandt, ist der
Anschluss an das Glasfasernetz kostenlos.

Welche Bandbreiten liegen nun an?
Laut Förderkriterien waren Datenübertragungsraten von mindestens
1GBit/s für Privatpersonen und Gewerbetreibende geplant. Das fertig
ausgebaute Netz ermöglicht Endnutzern nun tatsächlich Datenraten von
bis zu 1000 Mbit/s im Download.

Warum braucht mein Haus einen Glasfaseranschluss?
Die Datenmenge im Netz wächst und wird in den nächsten Jahren noch
steigen. Studien gehen sogar von einer Verzehnfachung der weltweiten
Datenmengen in den nächsten 3 bis 5 Jahren aus. Die Kupferleitungen
des alten Telefonnetzes sind damit überlastet. Glasfaserleitungen kön-
nen mehr, nahezu grenzenlos sind die Leistungsreserven.
Mit einem direkten Glasfaseranschluss bis ins Haus werden die Daten
blitzschnell, quasi in Echtzeit, übertragen. Glasfaser garantiert eine sta-
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bile, störungsfreie Leitung auch bei sehr großen Datenmengen.
Selbst wenn Sie das Internet oder den Computer nicht nutzen möchten,
profitieren Sie vom Breitbandausbau. Durch den Anschluss steigt der
Wert Ihres Hauses und Ihres Grundstückes. Schon heute suchen Käufer
und Mieter verstärkt und gezielt nach Häusern/Wohnungen mit einem
schnellen Breitbandzugang. Der Anschluss ist damit ein Vorteil, auch
beim Verkauf, Vermietung oder wenn es an nachfolgende Generationen
vererbt wird.

Kann ich bei meinem bisherigen Anbieter bleiben oder muss ich zur
SachsenEnergie AG wechseln?
Grundsätzlich handelt es sich bei den im Rahmen der Förderung errich-
teten Netze um “Open Access“-Netze. Diese bieten die Möglichkeit,
dass auch andere Anbieter das Netz mit nutzen können, um selbst ent-
sprechende Produkte anzubieten.

Ob ein anderer Anbieter das Netz mit nutzen will, entscheidet dieser
selbst. Erst mit einer offiziellen Anfrage bei der SachsenEnergie AG als
Netzbetreiber wird bekannt, ob Interesse an einer Mitnutzung besteht.
Derzeit lässt nicht noch nicht sagen, inwieweit andere Anbieter
Highspeed-Internet über Glasfaser in Schönfeld anbieten werden.
Sie können auch weiterhin die über Ihren jetzigen Internetanbieter ver-
traglich vereinbarten Übertragungsraten nutzen.
Soll ich meinen DSL- oder Telefonvertrag selbst kündigen?
Bei einem bestehenden Telefonvertrag oder einem kombinierten
 Telefon-/Internetvertrag empfehlen wir dringend, den neuen Vertrags-
partner mit der Kündigung zu beauftragen. Dies geschieht im Rahmen

der Produkt-Auftragserteilung mit dem Anbieterwechselformular. Detail-
lierte Informationen erhalten Sie unter den jeweiligen Kontaktmöglich-
keiten des Anbieters. Bei eigenständiger Kündigung besteht die Gefahr,
dass Sie Ihre Rufnummern nicht mitnehmen können oder bei Verzöge-
rung der Umstellung eine Versorgungslücke entsteht.

Das Breitbandausbauprojekt der Gemeinde Lampertswalde wird
unterstützt durch:

Bekanntmachung der Bauverwaltung Lampertswalde

n Messprüfung Breitbandausbau „Weiße Flecken“ in Lampertswalde erfolgreich absolviert
In den Jahren 2023 bis 2025 erfolgten Messprüfungen zum Glasfaseraus-
bau in Lampertswalde. Diese diente zur Qualitätssicherung und zur Einhal-
tung der Förderbedingungen, zum Beispiel des Materialkonzeptes, nach-
zuweisen. In Beisein des Auftraggebers der Gemeinde  Lampertswalde,
des beauftragten Unternehmens SachsenEnergie und des TKU wurden
die Messpunkte besucht. Hierbei wurden u. a.  Multifunktionsgehäuse
(MFG), Netzverteiler (NVt), Hausübergabepunkte (HÜP) bei Firmen und Pri-
vathaushalten besichtigt und bewertet.
Die Prüfer kontrollierten, ob die für das Breitband-Förderprojekt genau de-
finierten technischen Vorgaben, wie beispielsweise die Dimensionierung
von Leerrohren oder die Anzahl der mindestens je Haushalt zu
 verlegenden Fasern eingehalten werden. Diese Vorgaben dienen dazu, ei-
ne qualitativ hochwertige Standardisierung deutschlandweit sicherzustel-
len. Darüber hinaus sorgen sie dafür, dass dem Leitgedanken des „open
access“ Rechnung getragen wird, demzufolge alle Marktteilnehmer einen
offenen und diskriminierungsfreien Zugang zu den errichteten Infrastruktu-
ren erhalten sollen. Übergeordnetes Ziel der vom Fördermittelgeber defi-
nierten Bestimmungen ist es, den Aufbau einer nachhaltigen und zukunfts-
sicheren Infrastruktur sicherzustellen. Im Ergebnis  wurden vor Ort keine
Beanstandungen festgestellt. Die Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Das Breitbandausbauprojekt der Gemeinde Lampertswalde wird
unterstützt durch:

11.09. - 12.10.2026

04. September 2026
freitags 10.00 - 17.00 Uhr

Anzeige(n)
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SONSTIGE INFORMATIONEN

n WRG öffnet die Türen der Wasserwerke in Tauscha
und Schönfeld

Tage der offenen Tür bietet spannende Einblicke in die Trinkwasser-
versorgung 

Anlässlich ihres 25-jährigen Bestehens lädt die Wasserversorgung Rie-
sa/Großenhain GmbH (WRG) zu zwei Tagen der offenen Tür ein. Interes-
sierte Besucherinnen und Besucher haben die Gelegenheit, einen Blick
hinter die Kulissen der Trinkwasserversorgung zu werfen.
Am Freitag, 11. September 2026, öffnet das Wasserwerk Tauscha
seine Türen. Am Freitag, 9. Oktober 2026, folgt das Wasserwerk
Schönfeld. Beide Veranstaltungen finden jeweils von 13:00 bis 
17:00 Uhr statt. In den vergangenen Jahren hat die WRG vor allem im
Wasserwerk Schönfeld umfangreiche Sanierungs- und Erweiterungs-
maßnahmen vorgenommen. Die Tage der offenen Tür bieten nun die Ge-
legenheit, beide Wasserwerke näher kennenzulernen und zu erfahren,
welcher Aufwand hinter einer zuverlässigen Trinkwasserversorgung
steht. Im Mittelpunkt steht die Besichtigung ausgewählter Stationen in
den Wasserwerken. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der WRG er-
läutern anschaulich den „Weg des Wassers“ – von der Gewinnung über
die Trinkwasseraufbereitung bis hin zur Einspeisung in das Versor-
gungsnetz. Besucher erfahren dabei, welche Schritte notwendig sind,
damit jederzeit Trinkwasser sicher in den Haushalten ankommt. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt: an einem Grillstand werden Bratwürste
und verschiedene Getränke angeboten. Die Wasserversorgung
Riesa/Großenhain GmbH freut sich zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher begrüßen zu dürfen und gemeinsam einen informativen Nach-
mittag für die ganze Familie zu erleben.

n Durchstarten in der Region: 
Das Duale Studium an der DHSN in Riesa

Nach dem Abitur direkt durchstarten? Wer ein praxisorientiertes Studi-
um mit hervorragenden Karrierechancen sucht, findet am Campus der
Dualen Hochschule Sachsen (DHSN) in Riesa ideale Bedingungen. Der
Campus in Riesa bietet die perfekte Alternative für alle, die ein erstklas-
siges Studium mit der Nähe zur Region verbinden wollen. Beim dualen
Bachelor-Studium wechseln sich dreimonatige Theoriephasen an der
Hochschule mit ebenso langen Praxisphasen in Unternehmen regelmä-
ßig ab – eine abwechslungsreiche Studienform mit direktem Bezug zur
Berufspraxis. Am Hochschulstandort Riesa bietet die DHSN eine Viel-
zahl an zukunftsorientierten Studiengängen an:

– Technik
Maschinenbau, Energie- und Gebäudetechnik, Biotechnologie,
 Umwelt-, Chemie- und Strahlentechnik

– Wirtschaft
Event- und Sportmanagement, Handelsmanagement und 
E-Commerce

Zahlreiche Praxispartner der Dualen Hochschule Sachsen halten aktuell
noch freie Ausbildungsplätze für den Studienbeginn am 1. Oktober 2026
bereit. Also nicht zögern, sondern zugreifen und die Chance auf einen
der begehrten Studienplätze nutzen. Eine Übersicht der verfügbaren
Praxispartner sowie weiterführende Informationen zum Studienangebot
finden Sie unter www.dhsn.de/riesa.
Im Rahmen regelmäßiger Studienberatungen haben Interessierte die
Möglichkeit, individuelle Fragen direkt mit Professorinnen und Professo-
ren der Hochschule zu besprechen. Die nächsten Beratungstermine fin-
den am 21. September und 26. Oktober statt. Um Anmeldung unter
www.dhsn.de/riesa wird gebeten. Für ein Studium an der Dualen Hoch-
schule Sachsen werden keine Studiengebühren erhoben. Stattdessen
erhalten Studierende über die gesamte Studiendauer hinweg eine mo-
natliche Vergütung von ihrem jeweiligen Praxispartner.

Duale Hochschule Sachsen – Staatliche Studienakademie Riesa
Rittergutsstraße 6, 01591 Riesa

Rückfragen bitte an:
Frau Anja Gehre, Tel. 03525/707-537, E-Mail: anja.gehre@dhsn.de

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.



Sie möchten das Gemeindeblatt Lampertswalde-Schönfeld 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache
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n Zweiter BEVÖLKERUNGSSCHUTZTAG: informative Erlebnisse und interaktive Mitmach-Aktionen
Zum 2. Bevölkerungsschutztag des Landkreises Meißen lädt das Pro-
jekt KriKom-LK-MEI zu spannenden Mitmach-Aktionen in das Zentrum
für Brand- und Katastrophenschutz (ZBK) in Glaubitz ein. Dort informie-
ren am 26. September 2026 auf der Industriestraße E8 von 12 bis 17 Uhr
verschiedene Akteure aus Brand-, Zivil- und Katastrophenschutz sowie
Gefahrenabwehr über ihre Arbeit.  Besucherinnen und Besucher erwar-
tet eine abwechslungsreiche Mischung aus Information, Technik zum
Anfassen und persönlichen Gesprächen mit den Einsatzkräften. 
Der 2. Bevölkerungsschutztag ist ein kostenfreies Angebot für die ganze
Familie. Kinder können staunen und entdecken, sich unter anderem von
einer Drehleiter in die Höhe fahren lassen oder ein Foto mit Rettungs-
hund „Retti“ machen. Erwachsene können sich über persönliche Not-
fallvorsorge – etwa, wie man sich im Alltag auf besondere Situationen
vorbereiten kann – und krisensichere Kommunikationstechnik informie-

ren. Ein zentrales Anliegen des KriKom-Projektes ist die Stärkung des
krisenfesten Dialogs mit der Bevölkerung. Unter dem Motto „For-
schung, Sirene und Vorsorge“ können die Gäste an einer interaktiven
Mitmach-Sirene Sirenenmythen auflösen und ihr Wissen zu den ver-
schiedenen Warntönen testen. Parallel dazu informiert das Projektteam
über einfache, aber effektive Maßnahmen zur persönlichen Notfallvor-
sorge und zum Eigenschutz zum Beispiel bei großflächigen Stromaus-
fällen. 
Wer sich für Einsatz- und Rettungstechnik interessiert, Fragen stellen
möchte oder einfach einmal einen Blick hinter die Kulissen von Polizei,
Rettungsdienst und Katastrophenschutz werfen will, ist hier genau
 richtig.

KriKom-LK-MEI

n Schaum im Gewässer – was ist da los?

Bei einem Spaziergang in der Natur - der Weg führt am Bach entlang -
kann man manchmal eine Schaumbildung auf dem Wasser entdecken.
Nach einem kleinen Absturz oder zwischen den Pflanzen am Ufer
schwimmt der Schaum auf dem Wasser. Ist das nun eine Verschmut-
zung oder doch natürlich und damit völlig harmlos?
Tatsächlich können die Ursachen für Schaumbildung sowohl natürlich,
als auch künstlich sein. Natürlicher Schaum kann beispielsweise auf Al-
gen, Laub oder Fischlaich zurückgehen. Dieser Schaum ist weiß bis
gelblich-bräunlich. Man erkennt ihn vor allem an seinem erdigen oder
fischigen Geruch. Er ist sehr stabil und kann sich kilometerlang halten.
Deshalb findet man hier auch oft keinen klaren Ursprung. Bei Turbulen-
zen, etwa nach Abstürzen, kann eine Häufung auftreten.
Künstlicher Schaum hat seinen Ursprung dagegen in geklärtem Abwas-
ser oder zum Beispiel durch den Eintrag von Tensiden oder Gülle. Er ist
in der Regel glänzend weiß, reflektiert Regenbögen und riecht entweder
chemisch nach Parfum oder nach Gülle und Jauche. Oft gibt es einen
klaren Anfang an einer Einleitstelle. Künstlicher Schaum ist nicht sehr
stabil, zerfällt schnell und nimmt daher flussabwärts schnell ab.
Wenn Sie beim nächsten Spaziergang auf einem Gewässer also
Schaum entdecken, können Sie nun abschätzen, ob der Schaum natür-
lichen oder künstlichen Ursprungs ist. Allerdings kann auch eine Mi-
schung vorliegen.
Bei dem Verdacht einer Verunreinigung, können Sie diese gerne an ihre
zuständige untere Wasserbehörde melden.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Eine natürliche Schaumbildung kommt beispielsweise bei Bächen aus
Moorgebieten wie hier im Erzgebirge vor und ist nicht bedenklich. 
Foto: Zinke, LfULG

n Einladung zum Vereinsseminar am 09.09.2026

„Mitgliederversammlung, Vorstandswahl, Protokolle, … – Zusam-
menkünfte im Verein entspannt(er) vorbereiten und durchführen“

Am 9. September 2026, um 17 Uhr lädt die LEADER Region Dresdner
Heidebogen zu einem Seminar für Vorstandsmitglieder gemeinnütziger
Vereine, Projekte und Initiativen ein. Das Seminar vermittelt praxisnah,
wie Vereine formelle Abläufe wie Mitgliederversammlungen, Vorstands-
wahlen und die Protokollführung rechtssicher und stressfrei meistern.
Es richtet sich an Ehrenamtliche, die klare Strukturen suchen.

Wann: Mittwoch, 09.09.2026 um 17.00 - ca. 19.00 Uhr
Wo: Altes Garnisonshaus 

(Am Schlosspark 19, 01936 Königsbrück) 

Folgende Schwerpunkte werden bearbeitet:
– Ablauf und Reihenfolge von Mitgliederversammlungen richtig vorbe-

reiten
– Wahlen durchführen: Korrektes Vorgehen bei Vorstandswahlen
– Vorgehen bei Satzungsänderungen
– Protokolle schreiben: Formelle Anforderungen an die Niederschrift
– Ordnungen nutzen: Praxistipps für Wahl-, Geschäfts- und Beitrags-

ordnungen

Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskuratorium
Ländlicher Raum zur Verfügung.

Im Anschluss an das Seminar haben die Teilnehmer Gelegenheit, indivi-
duelle Fragen zu stellen. 
Gern können auch praktische Beispiele aus der eigenen Vorstandstätig-
keit mitgebracht und besprochen werden.
Es wird eine Teilnahmegebühr von 12 Euro erhoben für vor Ort anfallen-
de Kosten. Aufgrund der Veranstaltungsstruktur ist die Teilnehmerzahl
auf 35 Personen begrenzt. 

Verbindliche Anmeldungen sind bis zum 04.09.2026 erbeten.

per Telefon: 035795/ 285922oder per E-Mail: info@heidebogen.eu

Kontakt:
LAG Dresdner Heidebogen 
Regionalmanagement
Susanne Dannenberg
Am Schlosspark 19
01936 Königsbrück
Tel. 035795/2859-22
info@heidebogen.eu
www.heidebogen.eu
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n Neu: Unser WhatsApp-Kanal ist da!

Wichtige Informationen und Neuigkeiten schnell und
 unkompliziert erhalten: 

Anzeige(n)

Meißen                         Nossener Straße 38                  03521/452077Krematorium Durchwahl                                                       453139
Nossen                          Markt 34                                  035242/71006
Weinböhla                   Hauptstraße 22                         035243/32963
Großenhain                 Neumarkt 15                            03522/509101
Riesa                             Stendaler Straße 20                  03525/737330
Radebeul                      Meißner Straße 134                  0351/8951917

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

www.krematorium-meissen.de                               ... die Bestattungsgemeinschaft

n Online-Bürgerportal – Ihre Verwaltung rund um die Uhr 

Nutzen Sie das Online-Bürgerportal der Gemeinden Schönfeld und
Lampertswalde. Den Zugang finden Sie auf der Internetseite der
 Gemeinde Schönfeld unter der Rubrik „Verwaltung“.
Dort stehen Ihnen zahlreiche Informationen/Online-Dienste zur Verfü-
gung, darunter:

– amtliche Bekanntmachungen,
– eine Übersicht der Vereine und Unternehmen,
– wichtige Formulare – so ersparen Sie sich den Weg zum Amt,
– der Mängelmelder zur schnellen Meldung von Schäden oder Proble-

men – schicken Sie uns ein Foto und eine kurze Info und wir können
schnell reagieren.

Für die Nutzung der Online-Formulare benötigen Sie lediglich ein
 persönliches Bürgerkonto. Dieses können Sie mit Hilfe Ihres Personal-
ausweises schnell und unkompliziert direkt im Online-Bürgerportal
 erstellen. Sollten Sie Hilfe bei der Erstellung des Bürgerkontos benöti-
gen, wenden Sie sich gern an unser Sekretariat oder Meldeamt, die
 Kolleginnen helfen Ihnen bei der Einrichtung.

Dieses Online-Bürgerportal gibt es auch als App-Version für Ihr
Handy. Sie finden die App im Google Play Store (für Android-Geräte)
oder App Store (für Apple-Geräte unter „Meine Gemeinde-APP“

Nach der Installation der App wählen Sie nur noch die Gemeinde und
schon sind Sie auf unserer Seite.
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Jetzt Kontakt aufnehmen & Angebot anfordern

PutzBau Steinborn
Innen- und Außenputz
Inhaber: Robert Steinborn

Innenputz
Außenputz

WDVS Arbeiten
� Großenhainer Straße 10
� 01561 Schönfeld
� 0172 8448987
� info@putzbau-steinborn.de

Futtermittel, Getreide, Geflügelverkauf, Hofladen

Unser Angebot:
Rekord 
Braunkohlebrikett
- 25 kg ab 10,25 €
- Palette 1000 kg: 

410,- €
Rekord 
Holzpellets ENplus-A1
- 15 kg gesackt: Preis auf Anfrage

Landhandel Heinrich
Brößnitzer Str. 18A • 01561 Blochwitz

Tel. 035248 22435
www.landhandel-heinrich.de

        SregrubedaR,gnuginierrhoR-DF         öRTO/hcabsrebE16510,25eßartS        nredö                
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Altmarkt 3 • 01990 Ortrand
� 035755/257 • www.Zschischang.com

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

+ Rekordbrikett Bündel und lose

+ Lieferung von Kies und Schotter,   

   auch in Kleinstmengen

+ Brennstoffkonto gebührenfrei
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